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zumute ist in der Schule — und auch mit den
Lehrern.»

6. Eine Schule wird lebendig

I n jedem Kollegium ist es eine Notwendigkeit,
dass deren Mitglieder sich in bezug auf
Organisatorisches absprechen müssen.
Solche Gespräche jedoch werden nicht unter
dem Begriff ALFB subsumiert, und sie führen
auch nicht dahin, dass eine Schule lebendig
wird. Eine andere Bedingung muss erfüllt
sein, damit sie sich zu entwickeln beginnt:
Die in einem Kollegium integrierten und an
derselben Schule arbeitenden Lehrer müssen

gemeinsame Aktivitäten anstreben.

Um zu zeigen, in welcher Form dies möglich
ist, seien einige konkrete Möglichkeiten
aufgeführt:

Die Mitglieder eines Kollegiums
— besuchen zusammen eine Ausstellung,
einen Film, ein Theater usw.
— sprechen zusammen über ihre Arbeit, ihre
Vorbereitungen, ihre Erkenntnisse im
Klassenzimmer, ihre «Freuden und Leiden»,

— bringen von sich aus etwas ins Plenum, das
für die anderen von Interesse ist (sie erzählen
von einem Vortrag, einer Lektüre, sie regen zu
einer Exkursion an usw.) und sie interessieren
sich für das von anderen Eingebrachte
— organisieren das Angebot eines Kollegen,
ein kleines Theaterstück, das er mit seiner
Klasse eingeübt hat, den anderen zeigen zu
wollen,
— diskutieren die Möglichkeiten, Vor- und
Nachteile und allfällig die Organisation von
gegenseitigen freiwilligen Unterrichtsbesuchen,

— beschliessen, einen Sporttag oder eine
Projektwoche durchzuführen, wobei Absprachen

dahingehend getroffen werden, wer die
Organisation übernimmt und wer sich an
grösseren oder kleineren Aufgaben beteiligt,
— besprechen die Durchführung eines schul-
hausinternen Kurses, wobei sie einen
Kursleiter der kantonalen Lehrerfortbildungsstelle
um die Mitarbeit bitten,
— thematisieren die Art des gemeinsamen
Lernens, des Umgangs und der Kommunikation

miteinander.
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